9

WICHTIG: Antrag muss über die Schule eingereicht werden

Schulamt für die Stadt Köln
 
______________________
SAB      
             Schulstempel
Antrag auf Eröffnung des Verfahrens zur 
Feststellung des sonderpädagogischen Unterstützungsbedarfs 

 Verordnung über die sonderpädagogische Förderung, den Hausunterricht und die Schule für Kranke 
(Ausbildungsordnung gemäß § 52 SchulG - AO-SF) 

	Antrag der Eltern
 FORMCHECKBOX 
 Neuantrag
 FORMCHECKBOX 
 Fortführung der sonderpäd. Förderung nach
     Klasse 4
 FORMCHECKBOX 
 Änderung/ Ergänzung des Förderschwerpunkts

 FORMCHECKBOX 
 Wechsel des Förderortes/ Wechsel in GL
 FORMCHECKBOX 
 Beendigung/probeweise Beendigung
	Antrag der Schule

 FORMCHECKBOX 
 Neuantrag
 FORMCHECKBOX 
 Änderung/Ergänzung des Förderschwerpunkts

 FORMCHECKBOX 
 Wechsel des Förderortes
 FORMCHECKBOX 
 Beendigung/probeweise Beendigung



	Nachname, Vorname des Schülers / der Schülerin 
     
	Geburtsdatum und -ort
     

	Anschrift (Straße, Hausnummer, PLZ, Ort)
     
	Schwerbehinderung

 FORMCHECKBOX 
 ja        FORMCHECKBOX 
 nein

	Staatsangehörigkeit

     
	Muttersprache deutsch ?

 FORMCHECKBOX 
 ja    FORMCHECKBOX 
 nein 
	Migration

 FORMCHECKBOX 
 ja    FORMCHECKBOX 
 nein
	in Deutschland seit (Tag, Monat, Jahr)
	Geschlecht

 FORMCHECKBOX 
 m.    FORMCHECKBOX 
 w.


1. Sorgeberechtigte/r (Mutter o. allein. Sorgeber.)  2. Sorgeberechtigte/r (Vater)
	Nachname, Vorname

     
	Nachname, Vorname

     

	Anschrift (Straße, Hausnummer, PLZ, Ort)

     
	Anschrift (Straße, Hausnummer, PLZ, Ort)

     

	Telefonnummer

     
	Telefonnummer

     


Beginn der Schulpflicht gem. § 35 SchulG am  
                                     .

Zurückgestellt gem. § 35 (1) SchulG im Schuljahr   
     /     

 FORMCHECKBOX 
 nein

	Schulbes. jahr
	Schuljahr
	Klasse
	Schule – Ort

	1
	     /     
	     
	     

	2
	     /     
	     
	     

	3
	     /     
	     
	     

	4
	     /     
	     
	     

	5
	     /     
	     
	     

	6
	     /     
	     
	     

	7
	     /     
	     
	     


Der Antrag wurde bereits früher einmal gestellt :  FORMCHECKBOX 
  ja    Datum:                  FORMCHECKBOX 
 nein 

Angaben zum letzten AO-SF Bescheid (nicht bei Neuantrag):
	Datum

     
	Förderschwerpunkt (1. und 2.)
     
	Förderort/ Schule
     



1. 
Vermuteter sonderpädagogischer Förderbedarf
Sehen ( FORMCHECKBOX 
 Blindheit    FORMCHECKBOX 
 Sehbehinderung)
Hören und Kommunikation ( FORMCHECKBOX 
 Gehörlosigkeit   FORMCHECKBOX 
 Schwerhörigkeit)

 FORMCHECKBOX 
 Körperliche und motorische Entwicklung
 FORMCHECKBOX 
 Geistige Entwicklung
Lern- und Entwicklungsstörungen mit folgendem Förderschwerpunkt:

                                              FORMCHECKBOX 
  Sprache
                                              FORMCHECKBOX 
  Lernen
                                              FORMCHECKBOX 
  Emotionale und soziale Entwicklung   
Wichtig: nur „Lernen“ und „Geistige Entwicklung“ können auch als 2. Förderschwerpunkt 
(Bildungsgang) benannt werden.
Bei Antragstellung durch die Eltern: 

Wir wünschen 
 FORMCHECKBOX 
 Beschulung in einer allgemeinen Schule im Gemeinsamen Lernen  
Der erforderliche Vordruck zur Information des Schulträgers (Anlage D) ist beigefügt.

 FORMCHECKBOX 
 Beschulung in der Förderschule

_______________
_____________________
________________________

Datum                         
Unterschrift Sorgeberechtigte/r 1
Unterschrift Sorgeberechtigte/r 2
__________________________________________________________________________

2. 
Mitwirkung der Schule beim Verfahren

a) Stellungnahme Begründung der Schule


 FORMCHECKBOX 

Die Stellungnahme/Begründung der Schule zur Antragstellung ist beigefügt. 
Sie wurde erstellt von



Frau/Herrn                                                                                       .



 
       (Lehrkraft der allgemeinen Schule)

b) Ggf. Kurzbericht der Lehrkraft für den herkunftssprachl. Unterricht (Formblatt Anlage C)
c) bei Förderort/-schwerpunktwechsel: Beschluss der Klassenkonferenz (Protokollauszug) 

________________________

___________________________
                Datum      


           Unterschrift der Schulleitung

Bei Antragstellung durch Schule
Die Eltern wurden am                             über den Antrag informiert. Eine Kopie des Antrags und der Anlagen wurde ihnen ausgehändigt.
Die Voraussetzungen für eine Antragstellung durch die Schule gem. § 19 Absatz 7 SchulG liegen vor und werden in Anlage A begründet. 
Die Schule empfiehlt Gemeinsames Lernen:  FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein

________________________

___________________________
                Datum      


           Unterschrift der Schulleitung
ABGABETERMINE und ANLAGEN  s. Folgeseiten

Übersicht AO-SF Antragsarten und -fristen

	Antragsart
	Antragsfrist
	Benötigte Anlagen

	Neuantrag Schulneulinge KME/GG/Sehen/Hören

nur Antrag Eltern möglich!
	30.11. 
	Antrag dreifach

Anlage A,B dreifach

Anlage D,E fünffach (nur bei GL)

	Neuantrag sonstige Schulneulinge (LES) 

nur Antrag Eltern möglich!
	15.2.
	Antrag dreifach

Anlage A,B dreifach

Anlage D,E fünffach (nur bei GL)

	Neuantrag 4. Klasse 
(nur in Verbindung mit Fortführung)
	30.11. 
	Antrag dreifach

Anlage A,B, ggf. C  dreifach

Anlage D fünffach (nur bei GL)
letzte drei Zeugnisse

	Neuantrag sonstige SuS
	15.2.
	Antrag dreifach

Anlage A,B, ggf. C  dreifach

Anlage D fünffach (nur bei GL)

Anlage E fünffach (nur bei GL-primar)
letzte drei Zeugnisse

	Antrag Förderortwechsel 
	15.2.
	Antrag einfach
Anlage A,B, ggf. C  einfach

Anlage D dreifach (nur bei GL)

Anlage E dreifach (nur bei GL-primar)
letzte drei Zeugnisse

Klassenkonferenzbeschluss

AO-SF Akte

	Antrag Förderschwerpunktwechsel 
	15.2.
	Antrag einfach
Anlage A,B, ggf. C  einfach

letzte drei Zeugnisse

Klassenkonferenzbeschluss

AO-SF Akte

	Beendigung nach Klasse 4 
(GL-Schulen)
	31.10. 
	Antrag einfach
Anlage A einfach

letzte drei Zeugnisse 
Klassenkonferenzbeschluss,

AO-SF Akte

	Beendigung zum Schuljahresende
	15.2.
	Antrag einfach
Anlage A einfach

letzte drei Zeugnisse 
Klassenkonferenzbeschluss,

AO-SF Akte

	Fortführung nach Klasse 4
	30.11. 
	Antrag einfach
Anlage A einfach (Entwicklungsbericht)

Anlage D dreifach

letzte drei Zeugnisse 
Klassenkonferenzbeschluss,

AO-SF Akte


Bitte Originale und Kopien in der richtigen Reihenfolge als Satz sortiert schicken 
(bitte nur Büroklammern, keine Klarsichtfolien o.ä. benutzen)

Weitere Informationen finden Sie hier:
http://kp1ua090/intranet/themen/schulen/inklusion/index.html

Anlage A zum AO-SF Antrag für       
     , 
geb.:      



__________________________________________
                                      
  Vorname 
Name
 FORMCHECKBOX 
 Stellungnahme der Schule  
 FORMCHECKBOX 
 Begründung des Antrags der Schule
zum Antrag der Eltern


(bitte Zutreffendes ankreuzen)


- Soweit es sich um einen Antrag der Schule handelt, ist insbesondere auf die Voraussetzungen 
  des § 19 Absatz 7 einzugehen (s. Bearbeitungshinweise)
- Bitte auch die letzten drei Zeugnisse und den 
  Auszug aus der Niederschrift der Klassenkonferenz beifügen (bei Wechsel Förderort/ -schwerpunkt)


     



Bearbeitungshinweise zu Anlage A:

Die Begründung des Antrages bzw. die Stellungnahme zum Antrag der Eltern auf Feststellung des sonderpädagogischen Unterstützungsbedarfs und Entscheidung über den schulischen Förderort erfolgt in Form eines Berichtes der Schule und ist die wesentliche Grundlage für die Entscheidung des Schulamtes, ob ein Verfahren eröffnet wird. Darüber hinaus ist die Begründung eine Orientierung für das zu erstellende Gutachten im Rahmen der AO-SF.

· Antrag der Schule: Bei einem Antrag der Schule gem. § 19 Absatz 7 SchulG muss insbesondere begründet sein, dass die Voraussetzungen (Förderschwerpunkt Emotionale und soziale Entwicklung mit Selbst-/ Fremdgefährdung bzw. keine Möglichkeit des zielgleichen Unterrichtens) erfüllt sind.

· Fortführung nach Kl. 4 / Beendigung der Probezeit: Beim Übergang in die Sekundarstufe I und am Ende der Probezeit dient der Bericht als Grundlage für die Entscheidung über sonderpädagogischen Unterstützungsbedarf. In dem Fall steht die Darstellung der Entwicklung des Kindes in Bezug auf den Förderschwerpunkt im Mittelpunkt. Gegebenfalls werden die Aufgaben der Schulbegleitung erläutert.  

Die Aussagen müssen präzise und klar formuliert sein, der Begründungszusammenhang muss nachvollziehbar sein. Besonders ist darauf zu achten, dass die bisherigen Fördermaßnahmen genau beschrieben werden. Die angewandten Strategien und Methoden sowie ihre Dauer müssen dargelegt werden.

Erfolg bzw. Misserfolg der durchgeführten Fördermaßnahmen sind zu beschreiben.


Orientierungshilfen zur Erstellung des Berichtes 

(Lebensumfeld des Kindes (z.B. entwicklungsfördernde/ -hemmende Faktoren)

(bisheriger schulischer Bildungsweg, ggf. auch vorschulische Förderung

(Lernentwicklung                                                                                                                             

    bzgl. des Arbeitsverhaltens ( Motivation, Ausdauer, Selbständigkeit, ...)

    bzgl. des Sozialverhaltens ( Frustrationstoleranz, Kontaktverhalten, ...)

(Lernentwicklung und aktueller Leistungsstand in 

    Sprache 

    Mathematik

    Sonstige Fächer

(evtl. weitere relevante Beobachtungen (z.B. bzgl. Motorik, Wahrnehmung u.ä.)

(besondere Stärken und Vorlieben

(bisherige Fördermaßnahmen ( Runderlass 14 - 03 vom 29.1. 2004)
    innere Differenzierung, punktuelle äußere Differenzierung, konkrete Fördermaßnahmen

    Förderplan, außerschulische Fördermaßnahmen 

(letzten drei Zeugnisse (bei Schulen der Sekundarstufe I Zeugnisse ab Klasse 4) 
     als Anlage
(Kurzbericht der HKU-Lehrkraft als Anlage beifügen (Anlage C)
    sofern das Kind am HKU teilnimmt


Anlage B zum AO-SF Antrag für       
     , 
geb.:      



__________________________________________
                                      
  Vorname 
Name
Information der Eltern
Die Eltern wurden über Einleitung und Ablauf des Verfahrens gemäß der AO-SF sowie über die Möglichkeiten des Gemeinsamen Lernens (GL) in einem Gespräch ausführlich informiert. Sie haben eine Kopie der Antragsunterlagen erhalten.

Zusätzlich wurde die Information über den Ablauf des Verfahrens gemäß der AO-SF ausgehändigt. (nur bei Neuanträgen)

Termin des Gesprächs am        , Uhrzeit: von         bis       
Ort:      
Teilnehmer seitens der Schule:

     
     
Teilnehmer seitens der Eltern:

     
     
     














 Datum








   Unterschrift der Schulleitung
Bestätigung bzw. Stellungnahme seitens der Eltern zur Einleitung des Verfahrens nach der AO-SF


     
     














 Datum
 




Sorgeberechtigte/r 1

Sorgeberechtigte/r 2


Anlage C zum Antrag für
       
     , 
geb.:      



__________________________________________
                                      
Vorname 
Name
Kurzbericht zum herkunftssprachlichen Unterricht (HKU)

- Stellungnahme über Sprachkenntnisse und das Lern- und Leistungsverhalten aus Sicht der HKU-Lehrkraft im Rahmen der Feststellung des sonderpädagogischen Förderbedarfs gem. AO-SF -

Die Schülerin / der Schüler nimmt seit dem      

am herkunftssprachlichen Unterricht in

      

(Sprache) mit   
      Wochenstunden an der

     



  teil.

( HKU – Stützpunktschule )

Der Unterricht entsprach den Anforderungen der Jahrgangsstufe 
      .

Versäumte Stunden:      ,
davon entschuldigt:      
Ihre / Seine Leistungen im HKU werden mit         bewertet.*

Aussagen zum Lern- und Leistungsverhalten:

     
     







     

_______

Datum/ Unterschrift d.Schulleitung




Datum/ Unterschrift HKU-Lehrkraft
*Für Schüler der Klassen 1 bis 3 entfällt die Leistungsnote. Aussagen über die Lernentwicklung im HKU bitte im  „Kurzbericht“ festhalten

Anlage D
WICHTIG: Vordruck muss über die Schule eingereicht werden

____________________


Schulstempel
Schulamt für die Stadt Köln


SAB__________

Teilnahme am Gemeinsamen Lernen in der allgemeinen Schule

Verordnung über die sonderpädagogische Förderung, den Hausunterricht und die Schule für Kranke (Ausbildungsordnung gemäß § 52 SchulG AO-SF) 

im Rahmen der Antragstellung für:

 FORMCHECKBOX 
 Neuantrag AO-SF




 FORMCHECKBOX 
 Fortführung AO-SF nach 4. Klasse 



 FORMCHECKBOX 
 Förderortwechsel

 




	Name, Vorname des Kindes, Geburtsdatum
     

	Adresse (Straße, Hausnummer, PLZ, Ort)
     

	Stadtteil
     

	Schulstufe 


aktuelles Schulbesuchsjahr/ Klasse
zum Zeitpunkt der Antragstellung
	      FORMCHECKBOX 
 Primarstufe 

      FORMCHECKBOX 
 Sek I / Sek II 

      ___     _____/_____     ___

	derzeitiger Förderschwerpunkt (FSP) gemäß Bescheid oder vermuteter Förderschwerpunkt (ggf. auch 2. Förderschwerpunkt ankreuzen)
	1.FSP:
 FORMCHECKBOX 
  Sehen
 FORMCHECKBOX 
  Hören und Kommunikation
 FORMCHECKBOX 
  Körp. u. motor. Entw.
 FORMCHECKBOX 
  Geistige Entwicklung

 FORMCHECKBOX 
  Sprache 
 FORMCHECKBOX 
  Lernen 

 FORMCHECKBOX 
  Emot. und soziale Entw.
	2. FSP (Bildungsgang)
 FORMCHECKBOX 
  Geistige Entwicklung

 FORMCHECKBOX 
  Lernen 



	Schwerstbehinderung nach § 15 AOSF 


	 FORMCHECKBOX 
 ja      FORMCHECKBOX 
 nein



	Es wird im laufenden Schuljahr eine 
Schulbegleitung/ Integrationshilfe eingesetzt.
	 FORMCHECKBOX 
 ja      FORMCHECKBOX 
 nein



	Es werden folgende persönlichen Hilfsmittel genutzt: 
	 FORMCHECKBOX 
 Rollstuhl   FORMCHECKBOX 
 Rollator   FORMCHECKBOX 
 FM Anlage  FORMCHECKBOX 
 Sonstiges:
___________________________________
(ggf. Anlage beifügen)

	Welche Hilfsmittel werden noch benötigt?

(Hinweis: Bitte beachten Sie bei Hilfsmitteln wie  Therapieliege/- stuhl, Laptop (ggf. mit entsprechender Software), Tafelkamera die vorrangige Zuständigkeit der gesetzlichen Krankenkasse!)
	 FORMCHECKBOX 
 Höhenverstellbarer Tisch 

 FORMCHECKBOX 
 Höhenverstellbarer Stuhl 

 FORMCHECKBOX 
 Höhenverstellbare Liege 

 FORMCHECKBOX 
 Sonstiges:____________________________

	Welche baulichen Voraussetzungen müssen nach Ihrer Kenntnis erfüllt sein?

Wird eine besondere Ausstattung benötigt?
(z.B. Behinderten-WC, Aufzug, Wickelmöglichkeit, Akustikdecke, Stufenmarkierung)
	(ggf. auch in Anlage aufführen)

	Schülerbeförderung 

bitte immer ausfüllen!
(Angaben für die Anspruchsprüfung gemäß Schülerfahrkostenverordnung NRW und Schulgesetz NRW)
	Nutzung von Schulbus o.Taxi erforderlich: 
( Ja
(Nein
Begleitung der Fahrt durch Erwachsenen erforderlich: 
(ggf. Begründung in Anlage)
( Ja
( Nein
Rollstuhlnutzung (Transport erforderlich): 

( Ja

( Nein
Rollstuhl klappbar: 

( Ja

( Nein
Kind kann in Taxi umgesetzt werden: 
( Ja
( Nein





	Therapiebedarf 
	 FORMCHECKBOX 
 Physiotherapie 
 FORMCHECKBOX 
 Ergotherapie 
 FORMCHECKBOX 
 Logopädie (ggf. Anlage beifügen)
 FORMCHECKBOX 
 ___________________________



	medizinisch-pflegerischer Bedarf  

(Gesundheitspfleger/ Krankenschwester) 

pflegerische Unterstützung

	 FORMCHECKBOX 
 ja         FORMCHECKBOX 
 nein 



 FORMCHECKBOX 
 ja         FORMCHECKBOX 
 nein 

	Teilnahme am Ganztag (OGS)
	 FORMCHECKBOX 
 ja          FORMCHECKBOX 
 nein

	bei Schulstufe Sek I/ Sek II:
gewünschte Schulform

gewünschte Schule:
(muss der gewünschten Schulform entsprechen)


vorauss. Schulformempfehlung
	
 FORMCHECKBOX 
 GY   FORMCHECKBOX 
 RS   FORMCHECKBOX 
 HS  FORMCHECKBOX 
 GE*
* falls Gesamtschule gewünscht ist, muss auch noch eine zweite Schulform benannt werden.



_____________________________
(Schule
 FORMCHECKBOX 
 GY   FORMCHECKBOX 
 RS   FORMCHECKBOX 
 HS   FORMCHECKBOX 
 GE



1. Sorgeberechtigte/r (Mutter o. allein. Sorgeber.)  2. Sorgeberechtigte/r (Vater)
	Nachname, Vorname

     
	Nachname, Vorname

     

	Anschrift (Straße, Hausnummer, PLZ, Ort)

     
	Anschrift (Straße, Hausnummer, PLZ, Ort)

     

	Telefonnummer

     
	Telefonnummer

     


Wir wünschen für unsere Tochter/unseren Sohn die Teilnahme am Gemeinsamen Lernen in der allgemeinen Schule. Wir wurden darüber informiert, dass die Förderung an einer allgemeinen Schule nur dann stattfinden kann, wenn die folgenden Voraussetzungen erfüllt sind:

· Der Schulträger stimmt zu.

· Die sächlichen und personellen Voraussetzungen sind erfüllt.

Wir stimmen zu, dass die Informationen in diesem Vordruck an den Schulträger zur Prüfung der Voraussetzungen weitergeleitet und weiterverarbeitet werden:

____________________________                            
________________________________

  Datum

Unterschrift Sorgeberechtigte/r 1
 






_________________________________








Unterschrift Sorgeberechtigte/r 2









_________________________________
 







Unterschrift Schulleitung


Information für die Eltern bei Antrag auf Fortführung nach 4. Klasse:
Bitte geben Sie eine Kopie dieses Vordrucks zur Anmeldung an der weiterführenden Schule ab.

Information für die Schule:
Bitte diese Anlage dem AO-SF-Antragsformular beifügen; sie wird vom Schulamt an den Schulträger weitergeleitet. 

Schulamt für die Stadt Köln
Durchschrift erhält:

1. 401 Inklusionskoordination/ Fachberatung GL

2. 40 Verteiler Inklusion

 Anlage E 
____________________


Schulstempel
Schulamt für die Stadt Köln


SAB__________

Prüfung der Aufnahme im Gemeinsamen Lernen durch nächstgelegene GL-Schule 
(nur Primarstufe)

im Rahmen der Antragstellung für:

 FORMCHECKBOX 
 Neuantrag AO-SF





 FORMCHECKBOX 
 Förderortwechsel

 



	Name, Vorname des Kindes, Geburtsdatum
     ,      ,      

	Adresse (Straße, Hausnummer, PLZ, Ort)
     ,      ,      

	Stadtteil
     

	
aktuelles Schulbesuchsjahr/ Klasse
zum Zeitpunkt der Antragstellung
	
     _/_     

	derzeitiger Förderschwerpunkt (FSP) gemäß Bescheid oder vermuteter Förderschwerpunkt (ggf. auch 2. Förderschwerpunkt ankreuzen)
	1.FSP:
 FORMCHECKBOX 
  Sehen
 FORMCHECKBOX 
  Hören und Kommunikation
 FORMCHECKBOX 
  Körp. u. motor. Entw..
 FORMCHECKBOX 
  Geistige Entwicklung

 FORMCHECKBOX 
  Sprache 
 FORMCHECKBOX 
  Lernen 

 FORMCHECKBOX 
  Emot. und soziale Entw.
	2. FSP (Bildungsgang)
 FORMCHECKBOX 
  Geistige Entwicklung

 FORMCHECKBOX 
  Lernen 




Die Eltern des o.g. Kindes wünschen eine Teilnahme ihres Kindes im Gemeinsamen Lernen.

Unsere Schule ist die nächstgelegene GL-Schule:  FORMCHECKBOX 

Die nächstgelegene GL-Schule ist:       

Stellungnahme der nächstgelegenen GL-Schule 
(bitte einholen, wenn Sie nicht die nächstgeleg. GL-Schule sind, und dem Antrag beifügen)


Die Schule kann das Kind im Gemeinsamen Lernen aufnehmen:
 FORMCHECKBOX 
ja
 FORMCHECKBOX 
nein


Begründung :

 FORMCHECKBOX 
 
Alle Plätze für Kinder mit sonderpädagogischem Förderbedarf sind belegt bzw. mussten im Anmeldeverfahren bereits für andere Kinder berücksichtigt werden.
 FORMCHECKBOX 
 
Die Plätze sind für verschiedene Förderschwerpunkte ausgelegt. Für den vorliegenden Förderschwerpunkt sind die vorhandenen Plätze verplant bzw. vergeben.

 FORMCHECKBOX 
 
Die sächlichen Voraussetzungen für eine Aufnahme liegen nach derzeitigem Kenntnisstand nicht vor. Die Schule könnte das Kind im Gemeinsamen Lernen nur aufnehmen, wenn folgende Voraussetzungen (Ausstattung, bauliche Maßnahmen) geschaffen werden können: (ggf. Anlage beifügen)
     
      ___________________

Datum/Unterschrift Schulleitung nächstgelegene GL-Schule
______________________________________

AO-SF (Antrag)   40/401   11/13

9
Stand 08/15

